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Kulturelles Leben floriert weiter
Frühjahrssitzung des Kulturförderkreises – Termine reichen vom Kirchenkonzert bis zum Ausflug nach Pilsen

Schwarzhofen. (mad) Ein kleiner
Kreis engagierter Bürger bringt die
Marktgemeinde auf dem Kultur-Sek-
tor weiter. Der Kulturförderkreis
sorgt auch heuer wieder für einige
Höhepunkte imTerminkalender.

Bei der Frühjahrssitzung blickte
der Vorsitzende, Bürgermeister Maxi-
milian Beer, auf ein „erfülltes Kultur-
jahr“ zurück, das auch größeren
Kommunen durchaus zur Ehre gerei-
chen würde. Dank des immensen
Einsatzes einer kleinen, aber unge-
mein aktiven Gruppe, gab es erneut
einige „grandiose Meilensteine“ zu
erleben. Im Rückblick auf das ver-

gangene Halbjahr nannte er die Neu-
jahrsandacht des Kirchenchors und
das Neujahrsanblasen sowie die Vor-
träge von Ortsheimatpfleger Alfred
Wolfsteiner und das neue Stück der
Theaterfreunde.

Für den weiteren Jahresverlauf
sind bereits die nächsten Aktionen
terminiert. Am 22. März werden der
Männerchor Altendorf und die Män-
nerstimmen des Kirchenchors
Schwarzhofen beim Sonntagsgottes-
dienst um 8.30 Uhr die „Waldlermes-
se“ zu Gehör bringen. Beim Abend-
gottesdienst am Samstag, 28. März,
17 Uhr, übergibt der Kirchenchor sei-

ne Spende für Simbabwe. Dabei wird
afrikanische Musik und ein Vortrag
über das Land zu hören sein.

Der europäischen Kulturhaupt-
stadt Pilsen stattet der Kulturförder-
kreis am 16. April eine Besuch ab. In
der Galerie VKUS werden am 9. Mai
von 14 bis 18 Uhr Tonarbeiten gefer-
tigt, die am 20. Juni bei der Sommer-
sonnwendfeier an der Trojaburg in
Uckersdorf gebrannt werden. Die
Bayern-Tour Natur steht am 17. Mai,
zeitgleich mit dem Kindergartenfest,
auf dem Plan. Am 11. und 12. Juli öff-
net die Galerie VKUS das alte „Zie-
reis-Haus“ mit vielen Einrichtungs-

gegenständen aus früheren Zeiten.
Schon ziemlich fix ist am „Kirwa-
montag“, 19. Oktober, ein Kirchweih-
singen des Kirchenchors im Gast-
haus Gillitzer. Fest gebucht ist am 8.
November (16 Uhr, Pfarrkirche Maria
vom Siege) ein Familienkonzert mit
dem Liedermacher Siegfried Fietz.

Weitere Ideen drehten sich bei-
spielsweise um einen Vortrag über
Dr. von Ringseis, den berühmtesten
Sohn Schwarzhofens, angedacht
wurde auch eine Fahrt nach Tutzing
zu seinem Grab. Im Gespräch ist eine
Gedenkveranstaltung zum 70. Jahres-
tag der KZ-Todesmärsche.

Terminkalender

Neunburg vorm Wald

Apotheken-Notdienst. St. Ägidius-
Apotheke Bruck.

Stadt- und Pfarrbücherei St. Georg.
8.30 bis 11 Uhr und 14 bis 16 Uhr.

Recyclinghof. 9 bis 11 Uhr.

Hallenbad. 18 bis 21 Uhr.

Arbeitskreis Museum. Ab 18 Uhr Ar-
beitseinsatz.

FC-Stockschützen. 18 Uhr Training
Jugend/Erwachsene.

FC-Judo/Ju-Jutsu. 17 bis 19 Uhr Kin-
dertraining in der Dreifachturnhalle.

TTC. 17 bis 18.30 Uhr Jugendtraining
in der Dreifachturnhalle.

Skigymnastik. 19 Uhr, in der Drei-
fachturnhalle.

Lauftreff. 18.30 Uhr Stadthallenplatz.

Eine-Welt-Laden. 8.30 bis 11 Uhr und
15.30 bis 18 Uhr.

Verkehrswacht. Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen am Mitt-
woch, 25. März, ab 20 Uhr im Gasthof
Sporrer.

Festspielverein. 19.15 Uhr, Probe der
Tanzgruppe „Lumpenstiefel“ in der
Realschule, der Stammtisch trifft sich
anschließend im„Il Pomodoro“.

VdK.Mitgliederversammlungmit Eh-
rungen am Sonntag, 22. März, 15 Uhr
im Gasthof Sporrer.

Gesangverein. 20 Uhr, Chorprobe im
Vereinslokal „La Villa“ für Veranstal-
tungen im ersten Halbjahr. Anschlie-
ßendVorstandssitzung.

Volkstänzer. 19.30 Uhr Übungsabend
in Tännesberg im Gasthof Binner-
schreiner.

Jagdgenossenschaft Mitteraschau.
Jagdversammlung am Mittwoch, 18.
März, 19.30 Uhr, in der Jakobsbraue-
rei mit Berichten,Verwendung des
Jagdpachtschillings und Ehrungen.

SV Seebarn. 17.15 bis 18 Uhr Kinder-
turnen für Grundschüler in der SV-
Halle.

Feuerwehr Penting. Freitag ab 19.30
Uhr Herrichten im Pfarrheim für das
Starkbierfest. Sonntag ab 10 Uhr Auf-
räumen. Helfer erbeten.

Pfarrbücherei Fuhrn. 17 bis 18 Uhr
geöffnet.

Schwarzhofen

Eltern-Kind-Gruppe „Mäusekinder“.
9.30 bis 11.30UhrTreffen in der Schu-
le.

SV. 16 Uhr Turnstunde der „Mutter-
Kind-Gruppe“ in der Schulturnhalle;
18.30 Uhr Gymnastik und Fitness mit
Martina Richthammer-Luber in der
Schulturnhalle. Infos unter Telefon
09672/4268.

Feuerwehr Haag. Samstag Besichti-
gung der ILS und der Feuerwache in
Amberg, Abfahrt 8 Uhr beim Geräte-
haus.

Jagdgenossenschaft Uckersdorf.
Donnerstag, 19. März, 20 Uhr, nicht-
öffentliche Jahresversammlung im
GasthausWilholm mit Berichten und
Antrag auf Verlängerung des Pacht-
vertrages links der Schwarzach zu ver-
änderten Konditionen.

Beifall für „Hugos Heldentat“
Ausverkaufter Auftritt des Chiemgauer Volkstheaters

Neunburg vormWald. (pko) Die Auf-
führungen des Chiemgauer Volks-
theaters erfreuen sich seit langem
großer Beliebtheit im Fernsehen.
Wenn aber live der Vorhang auf geht,
dann ist es noch schöner, die be-
kannten Akteure hautnah zu erleben.
Deshalb war auch der zweite Gastbe-
such der Truppe in der Schwarzach-
talhalle wieder schnell ausverkauft.

Das gemischte Publikum spendete
begeistert Applaus, als Bernd Helf-
rich in der Rolle des Hugo Speck zum
Schluss mit einer Heldentat seinen
guten Ruf wiederherstellen konnte.
In der Komödie „Hugos Heldentat“
von Walter G. Pfaus führte der
Hauptdarsteller auch Regie. Als Feu-
erwehrkommandant Hugo ist er aus
zweifelhaften Gründen nachts unter-
wegs und verliert wegen Trunkenheit

am Steuer seinen Führerschein. Das
ist doppelt schlimm: Hugos Frau (Mi-
chaela Heigenhauser) will ihn verlas-
sen, da sie vermutet, er habe eine al-
te Liebe besucht, außerdem veröf-
fentlicht die Lokalpresse den Vorfall
sofort. Wegen des großen Skandals
trennt sich die Feuerwehr von ihrem
Kommandanten, obwohl das große
Feuerwehrfest kurz bevorsteht.

Zusammen mit Tochter Petra (Ni-
cola Pendelin) gelingt es Hugo aber,
seinen ramponierten Ruf wiederher-
zustellen, indem er als Lebensretter
in Aktion tritt. In weiteren Rollen
glänzten Rupert Pointvogl, Tom
Mandl, Simona Mai und Florian
Kiml. Bernd Helfrich bedankte sich
am Schluss für die herzliche Aufnah-
me in der Pfalzgrafenstadt und ver-
sprach 2016 wiederzukommen.

Mit dem Stück „Hugos Heldentat“ begeisterten die Akteure des Chiemgau-
er Volkstheaters das Publikum. Bild: pko

Sofort in die
Herzen gespielt
Ein frühlingshaftes Musik-
Erlebnis bereiteten die
Oberviechtacher „Freunde
der Kunst“ im Schlosssaal.
Das Hamburger Trio Adorno
überzeugte das Publikum
mit einer nicht alltäglichen
Instrumenten-Kombination.

Neunburg vorm Wald. (weu) Mit an-
spruchsvollen Werken zogen die drei
Musiker die Zuhörer in ihren Bann.
Das 2003 zum Wettbewerb „Jugend
musiziert“ gegründete Ensemble hat
sich in der Kammermusikszene
schnell einen vielversprechenden
Namen gemacht, führte Monika
Krauß, Vorsitzende der „Freunde der
Kunst“, aus. Ihre rege Konzerttätig-
keit führte sie bisher von Wien über
Siena bis nachWarschau.

Erfolgreich und sympathisch
Mit dem Trio B-Dur KV 502 vonWolf-
gang Amadeus Mozart spielten sich
die Drei durch ihr sensibles, stilsi-
cheres Auftreten sofort in die Herzen
des Publikums. Obwohl die Musiker
noch jung an Jahren sind, konnten
sie schon viele internationale Erfolge
für sich verbuchen. Vielfach mit Prei-

sen ausgezeichnet, unter anderem
beim Hamburger Kammermusik
Wettbewerb, beim Internationalen
Johannes Brahms Wettbewerb, beim
Deutschen Musikwettbewerb und
bei der Osaka Chamber Music Com-
petition, sind Christoph Callies (Vio-
line), Samuel Selle (Violoncello) und
Lion Hinnrichs (Klavier) sympa-
thisch und bescheiden geblieben.

Hundert Jahre liegen zwischen Mo-
zart und dem Hauptvertreter des Im-
pressionismus, Maurice Ravel, mit
dessen Klaviertrio a-Moll es im Kon-
zert weiter ging. Da Rhythmik und
Harmonien bei Ravel wesentlich an-
dersgeartet sind, wurde dem Publi-
kum ein abwechslungsreiches Pro-

gramm geboten. Hier zeigte das Trio
Adorno, das seinen Namen auf den
deutschen Musikphilosophen und

großen Denker des 20. Jahrhunderts,
Theodor W. Adorno bezieht, die
Bandbreite seines Repertoires.

Musik mit Genuss
Nach der Pause, in der die Neunbur-
ger „Freunde der Musik“ Getränke
und leckere Häppchen anboten, folg-
te das Klaviertrio Nr. 1 d-Moll op. 49.
All diejenigen, die dem Konzert mit
der Kombination von Klavier, Violine
und Violoncello skeptisch gegen-
überstanden, wurden eines Besseren
belehrt und genossen die Musik der
drei begabten jungen Männer, deren
Biografien schon sehr beachtlich
sind. Für die herausragende Leistung
erhielt das Trio verdienten Applaus.

Mit anspruchsvoller Musik verwöhnten Christoph Callies (Violine), Lion
Hinnrichs (Klavier) und Samuel Selle (Violoncello) das Publikum beim Kon-
zert der „Freunde der Kunst“ im Schlosssaal. Bild: weu

Die Künstler

Christoph Callies spielte auf einer
190 Jahre alten Geige, die ihm von
einer Mainzer Geigenbauwerkstatt
als Leihgabe zur Verfügung gestellt
wurde. Sein Bachelorstudium
schloss er mit Bestnote ab, seit Ok-
tober 2013 arbeitet er während sei-
nes Masterstudiengangs als Assis-
tent an der Musikhochschule Leip-
zig. Samuel Selle, der bereits mit
sechs Jahren mit dem Cellounter-

richt begann, erhielt den Sonder-
preis der„Hamburger Philharmoni-
ker“ und spielt im NDR-Sinfonieor-
chester Hamburg mit. Lion Hinn-
richs gewann unter anderem den
„Preis für die beste kammermusika-
lische Leistung“ in Dresden. Er stu-
diert ebenfalls im Master-Studien-
gang und tritt auch solistisch mit
Klavierkonzerten auf. (weu)

Polizeibericht

Im Unfallauto
eingeklemmt

Neunburg vorm Wald. Auf der
Straße von Egelsried nach Blech-
hammer krachte ein 19-jähriger
Neunburger am Samstag gegen
6.30 Uhr in einer Linkskurve auf
Höhe eines Steinbruchs mit sei-
nem Auto gegen einen Baum. Er
wurde eingeklemmt und konnte
sich nicht selbstständig befreien.
Gegen 7.15 Uhr entdeckte ein
Ehepaar ausBruckdenUnfallfah-
rer in seinem Wagen und setzte
einen Notruf ab. Die Feuerweh-
ren aus Neunburg, Egelsried und
Neukirchen-Balbini befreiten
den jungenMann, nachnotärztli-
cher Erstversorgung brachte ihn
der Rettungsdienst zur Behand-
lung seiner Verletzungen in ein
nahe liegendes Krankenhaus. Da
ein Atemalkoholtest positiv ver-
lief, wurde bei dem Unfallfahrer
mit seiner Einwilligung eine Blut-
entnahme vorgenommen und
sein Führerschein sichergestellt.
Am Auto entstand Totalschaden
in Höhe von 14 000 Euro.

Kurz notiert

Standesbeamtin
neu bestellt

Neunburg vorm Wald. (mp) Der
Stadtrat hat dieWeichen im Stan-
desamt neu gestellt: Nachdem
sich die bisherige Standesbeam-
tin Renate Jeter (geborene
Schmitzer) ab April in Mutter-
schutz befindet, und bereits seit
vergangenem Mai in einem neu-
en Arbeitsbereich eingesetzt war,
wurde die Verwaltungsfachange-
stellte Susanne Gollwitzer zur
Standesbeamtin bestellt. Damit
verfügt die Stadtverwaltung nun
wieder über drei Standesbeamte,
diese Zahl wird auch von der Auf-
sichtsbehörde gefordert. Die Be-
stellung von Renate Jeter wurde
gleichzeitig widerrufen.

CSU-Ortsverband
stellt Weichen

Neunburg vorm Wald. Die Jah-
reshauptversammlung des CSU-
Ortsverbandes findet am Freitag,
20.März, ab 19.30Uhr imGasthof
Sporrer statt. Die wichtigsten
Punkte auf der Tagesordnung
sind der Bericht des Vorsitzen-
den, die Kassenbilanz sowie die
Neuwahlen.Wünsche und Anträ-
ge können vorgebracht werden.

Tourismusverein
zieht Bilanz

Neunburg vorm Wald. (pko) Der
Tourismusverein beruft amMon-
tag, 16. März, um 19.30 Uhr seine
Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen ins Gasthaus Sporrer
ein. Nach der Begrüßung durch
Bürgermeister Martin Birner fol-
gen Informationen über die tou-
ristische Entwicklung der Region:
Alexandra Beier (Leiterin des
Tourismuszentrum Oberpfälzer
Wald), Joachim Häring (Ge-
schäftsleitung Oberpfälzer Seen-
land) und Werner Dietrich (Lei-
tung Tourist-Information Neun-
burg)) zeigen auf, welches Poten-
zial die Heimat besitzt. Vorsitzen-
der Markus Greiner freut sich mit
seinem Team auf zahlreiche Gäs-
te und Interessierte, auch von au-
ßerhalb des Tourismusvereins.

Vereine sprechen
Termine ab

Schwarzhofen. Die Frühjahrsbe-
sprechung derVereine und Grup-
pierungen findet am Sonntag, 15.
März, um 19 Uhr im Gasthaus
Wilholm in Uckersdorf statt. Un-
ter anderem stehen folgende
Themen an: Ramadama, Ferien-
programm, Jubiläum der Feuer-
wehr Schwarzhofen, Veranstal-
tungskalenders bis Ende 2015,
Feste und Jubiläen 2016/17.


